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(Bei der 21ufführung S«r 2TIorgen" oon ßans (60113!

21.: ßören Sic? fiören Sie? 3eht ip's aber
pcher. ßans ©arrç ijt ein ©enie!

23.: 2öie kommen Sie 3U diefem ürteil?
21.: 2iber hören Sie denn nicht? ßans ©an3

fpricht oon ßuren und ßoden kräftiger und

häufiger als felbp Süchner und ©oethe.
n.

Spruch
!Patriotifchem Salentchen
S)eucht das fchmucke Grdensbändchen,
Sas ihm huldooll das SKegentchen
deichte mit höchfteigenem ßändchen,
©in CJnperblichkeitspatentchen
Gro'gen Ruhmes Onterpfändchen.

S. Kalifcher

bedingte tterandtfcrjaft
23ei einem 2Bucherpro3eh fragte der 2?ichter

den Seugen: Sind Sie mit dem Angeklagten
oerroandt oder oerfchroägert ?"

Sas kann ich erft nach der 23erhandlung
fagen!" antroortete der Seuge.

2Sas ift denn das für ein ClnPnn?" fchrie
der Kichter.

3ch foll nämlich feine Sochter heiraten,"
erklärte der Seuge, aber erft mufj ich roiffen,
ob er an der ©efchichte auch genug oerdient
hat!" echmiai

Re^enfion
2(önnerleipung auf 2(ennerleiften.

S. Xalifcher

0cöanfcn
3mmer ift es die 2Iarrheit, die anfteckend

ift; die 25ernunftsepidemien pnd oiel feltener.

*
Sen 2Sirt foll man nie oor der SKechnung

loben.
* **

23ei 2ÏÏanchem ip das 3rren der einige
25eroeis feiner 2Tïenfchlichkeit.

* * *
©s gibt Ceute, die einem in das ©epcht

fpucken, um darin einen ölecken ab3uroifchen.
*

*
Sie Seilnahme oieler 2Renfchen dokumentiert

pch darin, dafj jeder feinen Seil nimmt.
Xudolf ffirlh Klelenmen

Hotels Thealer s Konzerte Cafés
Café-Restaurant z. Zfihrînser

Mühlegasse Ziirich I Zähringerstr.
Qute Küche zu bescheidenen Preisen.

Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Restaurant Concordia"
Forohstrasse 108 Zürich 7 Telephon 101.31

Schöne Gartenwirtschaft. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. tV Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. 1049

HIIIWIlriillHIIIM

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26
11

Mittwoch und Freitag Konzerte von Franz Prettner.
1660 Frau M. Kirchhof.

Spanische Weinhalle
"71 IP ninrkro Glockengasse 9

£UI UIULriC Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grinar.be, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produhtionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

BAS Ei
Café Wein

Basler
Bierhalle I. Ranges

Rebleuten Zunft"
Gesellschaftssäle

Frelestr. 50

estaupaixt 'ffun#alle
Vornehmes Etablissement

Schönster Garten inmitten der Stadt
Täglich Künstler-Konzert

1791 Ph. Plachner, Traiteur.

Konzerfhalle St. Klara
1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Gasthaus zum Hirschen
Klointoasol 161

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 ühr BuT Tanz-UnterhaltungPrima Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Weine

Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Nlulisch, Chef de Cuisine.

Zum Greifen" «este

Basel
Altrenommiertes MUeriokat

Prima Küche \ ^ÄÄ£ä I Gute Weine
1652 Besitzer: EMIL HUO

guroser's ü)einstube
Beim al.ei Badischen Bahnhof, gegenüber der Mustermesse

SPEZIALITÄT: Markgräflerweine
:: Feine Küchen-Spezialitäten ::

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. ys8-'/s11 Uhr.

BER N
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4'/, bis 6'/, u. 8 bis 10</2 Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Ersfklassiqe Künstlsr-BConzerto!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Hotel-Pension

Schoelzerhous
am Gurten bei Bern
Neuerbaufes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenw aldungen
Schöne Spaziergänge
daher Für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494
Fr. 5.50 bis Fr. 7.50

alles Inbegriffen
Bitte Prospekte verlangen
Höfl.empf.slch d.BesItzerln

Familie Abderhalden.

A. Ruchti
Bern, Kramgasse 11

m a

Bilder-
Einrahmung

I2?eyeu ßrarauen öer
ßaare finben 6ie nichts bef=
(eres als

Jules Noes Haarwasser.
"Zßirhi auf bie j5aart»ur0eln
(nein duneres Sorben), ßrfola
febon nach 34»moligem Csin=
reiben liebfbar. ^reis per 51.
gr. 3.25. QSerfanb bishr. per
Tiacbn. burcb Srau Srunner,
Äronbacc-Äcrisau.

Wild'sche Haarpflege u.

Wild'sche Haarwasser
empfehle ich bei 1742

Kahlköpf igkeit.Haarausfall, dünnem Haarwuchs
and Schuppenbildungen und zur Verstärkung
der Augenbrauen. Zu beziehen bei der Erfinderin

: Frau L. Wild, Bern, 4 Eramgasse 4.

Zentral-Waschanstalt

Telephon 1975 - BERN - Schwarzthorstr. 33

qHaHy] 1659

Prompte Bedienung durch die ganze Schweiz^

^KrÎERTrÏÏftî
Prospekt gratis u

Zürich E.KUNATH
-^Wroroedmri__

Feuerstellung

franko

rüngasse 7.

iara iS2

AÜTO
Hochzeiis- 1816

Privat- und

Spazierfahrten

ZÜRICH^, TELEPHON Jfjj- UDrJ pi U DTP N
Hnciitlietriel? FHllfl I Lfl

Gespräch im Theater
<2zc> oer üiuffunrung Der ?Norgen" oon kbans (San,)

2t.: Kören Sie? Kören Sie? Jeht ist's ober
sicber. Kans Ganz ist ein Genie!

B. : Wie kommen Sie zu diesem «Urteil?

A. : Aber bören Sie denn nicbt? Kans Ganz
spricbt von Kuren und Koden kräftiger und

käusiger als selbst Bücnner und Goetbe.
n.

Spruch
Patriotiscbem Taientcnen
Deucbt das scnmucke Ordensbändcben.
Das ibm buldvo» das Regentcben
Reicbte mit köcbsteigenem Kändcben.
Ein tUnsterblicbkeitspatentcben
Ew'gen Rubmes cUnterpsändcben.

S. «aiiscner

Seöingte verwanötschaft
Bei einem Wucberprozeß sragte der Ricbter

den Zeugen: Sind Sie mit dem Angeklagten
verwandt oder oerscbwägert ?"

Das kann icb erst nocb der Berbandlung
sagen!" antwortete der Zeuge.

Was ist denn das sür ein tUnsinn?" scbrie
der Ricbter.

Icb so» nämlicb seine Tocbter beiraten."
erklärte der Zeuge, aber erst muß icb wissen.
ob er an der Gescbicbte aucb genug verdient
batl" Ecnmiol

Rezension

Rönnerleistung aus Rennerleisten.
S. «aiiscker

Gedanken

Immer ist es die Rarrkeit. die ansteckend
ist: die Bernunstsepidemien sind viel seltener.

Den Wirt soll man nie vor der Recbnung
loben.

Bei Rîancbem ist das Irren der einzige
Beweis seiner Alenscblicbkeit.

Es gibt Leute, die einem in das Gesiebt
spucken, um darin einen SIecken abzuwiscben.

» »

Die Teilnabme vieler Rlenscben dokumen-
tiert sicb darin, daß jeder seinen Teil nimmt.

«uoolf Erik Riesenm-N

cnkè-ke5tllnrnnti.!llnrînser
ànlexssse ISî». à I ^ànrinxerstr.

Sut» Itüvn« o«»vkoiii«non ?>»oi»v>i.
k5n»il»Is»»iizo V/vino su» risrn ^iii-vkoi» StsoiakvIIoi».

Spe^IalitSt: >»vdoi>uo ^i»<îko su» liorn SonSItoi».
I4SL «ltl,««,lîi» «USS0«I«,0.

nS8tsUsi>t vonooritts"
^oi-onTî!»»»»» nos ^lli-îoli, 7 IXopko»,

Lokvno <Zàrtenvirtseds.kt. lìseUe Wàe
kk. UiirUmîuill -Lier, t?" 5ieu renoviert!

^ukm«rkss.me ^^ie^unx^ /^^"^^ bestens

«II»III!M!»»»I»i!!»IIIi«IIi>«iIIIIi»»II»i»»IIi«IIi»»i

UKAiOAlZKÜcxe" l.!mmWil!Zl>

lilittvoell unll fsgiîsx Kolliöltg von fssni l'söttnlZi.
1660 l?rsu A. Xirekkot.

-71 lit' f?>rH-f'^O lZIàngZLSizg
«Q. U I ^ ll u ^ IHI^ leieràn ISki»

it-zu!-spe?islilât: lZriNiicke. Upm-to, klicsnte, Veitliner, liroier,
Lcksffkâuser etc. etc., àà ^c>" cien prociuritionsorten.

Luten ^usp^ucn eru/sriet rig,- neue inksber: ^. in. t»ift^I>

»^ S Q
Qsto ^--^ ^ Wsin

Lsslsr
SiorlisIIs I. I^sngss

kadlvutsn Zunkt"
QsssIIsoiisttssäls

>?rele»tr. S0

Vornekmes Ltsblisssnient
Scnânîitei' Esnten inmitten «teir Stsrtt

^âglicn irtünstlei-irtonreirt
1791 ?k. H-IiaoNNiSir, îrsitstir.

Xon2srtkslls Si. Ilisrs
IK92(IiZriZ5trs55e 2, kiZ5«I

lâzlicb zro55i<î Xoniert« - tlr5tkls55iz«lrupp«n- u.
Zpeiislitàn iiln5emble5 :: /Vìittsz- u.lr?b?nd-^55«n
tteicb? Iaz<î:5-i<iZrt«î. Inbsber >-i.Ibôn'/-V/âIcbi.

beim slten IZsci. ksbnkok ?rsmlinie 2. i, 6
lecien SuNNtsg von 4 dis lv vdr kt» ?»NI»Unto?Ks>tuNiZ

prima. Lîlllmusilc ?Iottv iZeskUseliàkt Reelle >VsIne

Ks enipNedlt sià dosteos tlllulîsizil, kZiiot <Ie (Znisins.

léss

8lim5ei''5 îâeinzsude
keim si. vi iZsliiSlîlien lZslintiof, gegsnlltnzr lier Uu8tsrme85s

Spe?I^I.«^l! Msi-kgnâtlep^eine
feins lriûcnen-SpeiiiiiIitâten

tZlMll eilkè riêtroilliie. viizei
l<ünstlsr- l<on?srts dsr bolisbtsn Xspslls
Prot. Ivlsrtini. l'âgi. v. 4-6 u. ^S-'/zll Unr.

Leim Lsbnbot îslspnon S3i5

Inn.: iVH1"7I_II5î-S1'P^^IZ

Kote! NliMeerbllW. Sern
weu einxerlcdtetes «sus. Limmer von I^r. 2. »n.

vskô KisstslZrsni
?âellc>, v. 4-/, bis k-/- 8 dis 10'/- llnr, 5onnt»xs v. II bis 12 vrir-

IZintritt krei. IkilXZ Kein Kvnsumstionssukscklsx

It0töI-peN8!0N

!cllvel!erl»iii!
sm Lurtsn dei Lsrn
Neuerbguts8 Ngu8 :: kutiijze
^.size :: prSclitlze 5lu88lctit
tZsnz ngltelsnnsnuglcîunxen
Scköne LpaLiersLnzs
ciâber kllr Pen8lonitre (Kurie-

unct Lrtiolun^declUtkllîze)
8â de8onctör8 xeelsnel

Pen8lon8prel8k: lâ
?i>. S.30 dis ?r. 7.30

sllk8 lnbeiîklkken
Lilie prospelite verlsusen
NSkl.empf.zlcti cj.Lö8lker!n

?amll!e Kdcierkaiclen.

Soi»n, Krsmxssse II
s »

iZildsr-
Hinrslimung

^ZZegen Ergrauen der
Kaare sinden Sie nichts
besseres als

Alliez lM Nllllrvllzzer.
Wirkt auf die Kaarwurzeln
lkein äuszeres Färben). Ersolg
schon nach 3"4-maligem
Einreiben sichtbar. Preis per Fl.
Fr. 3.25. Versand diskr. per
Nachn. durch Frau Brunner,
Äronbach-Äerisau.

Wilil svl.» »ssr«sssvr
sinptsnlg iek bei 1742

KskIItöpfiiziielt.klssrsusfsll, clünnem Hssrv/ueri«
»nci 8oriuppenbIlUunAen unci ?ur Verstärkung
Uer Augenbrauen. Tu ds^ivksn bei àsr I^rkiu-

cleriii : frsu lu. Willi, kern» 4 ürs.rnAs.8ss 4.

Iglepllon !3iS - vc»« - 8àgtttnoi-à 33

psoniptö öölliönunx lluiell lliö ßMiZ 8o>l«ki^

Prospekt grskiu franko

r'ungs»6s 7.

jars

privat- unll

Xvlliierklltirten Niirllllietiied I I l.N
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